
Einblick in eine andere Zeit... 
"1 Buch im Dreieck" gibt Anlass zur DDR-Ausstellung 

 
 
Mit einer Schere in der Hand öffnete am Montagvormittag letzter Woche Bürgermeister 
Ewald Ledig symbolisch die Grenze zur DDR-Ausstellung in der Gemeindebibliothek, die 
durch eine der größten Lesefördermaßnahmen in Deutschland auch in Mutterstadt Zuspruch 
fand. "Der Spaziergang von Rostock nach Syrakus", von Carl Friedrich Delius ist das Buch, 
das bis Ende März in einer ganzen Region gelesen wird. Vom Odenwald bis zur Westpfalz 
und der saarländischen Grenze wird die Bevölkerung mit einem bestimmten Buch zum 
Lesen angeregt. In vielen öffentlichen Bibliotheken finden Lesungen, Vorträge und 
Literaturgespräche zum Buch statt. Der Autor selbst liest in Ludwigshafen, Mannheim und 
Heidelberg aus seinem Buch und die authentische Person zum Buch, Klaus Müller, ist 
ebenfalls in der Region auf Lesereise unterwegs.  
 
Die Hauptperson des Buches ist Paul Gompitz, der als Kellner in der DDR tätig ist und 
einmal in seinem Leben dorthin reisen möchte, wohin ihn die Italien-Sehnsucht treibt: nach 
Syrakus auf Sizilien. Über viele Hürden und unter großem Leidensdruck erreicht er sein Ziel. 
Mit einem Segelboot gelingt ihm letztendlich die Flucht. 
 
Mit einer ausführlichen Buchausstellung zur  Geschichte und Alltagskultur der ehemaligen 
DDR beteiligt sich die Gemeindebücherei an dieser Leseaktion. Zahlreiche Gegenstände des 
alltäglichen Lebens aus der ehemaligen DDR wurden zur Bereicherung der Buchausstellung 
von Mutterstadter Bürgern in der 
 
Bücherei leihweise abgegeben. Fahnen, Räuchermännchen, Rotkäppchen-Sekt, Porzellan, 
Kinderspielzeug und staatliche Ehrungen für "vorbildliche Leistungen" sind in der Ausstellung 
zu sehen. Den aktuellen Bezug zur heutige Zeit liefern  "Segelschiff-Collagen" aus dem Haus 
des Kindes im Mandelgraben. "Was bedeutet für mich Freiheit?" war das Thema für die 
Gestaltung der Collagen, die von den Kindern mit Texten, Farben und unterschiedlichen 
Materialien auf Holzbretter umgesetzt wurden. Frau Dienzler las den Kindern im Hort 
auszugsweise aus dem Buch vor, und die Kinder setzten das Gehörte in den Segelschiff-
Collagen künstlerisch um.   
 



Noch bis 24. März ist die Ausstellung während der Öffnungszeiten in der Gemeindebibliothek 
zu sehen. Selbstverständlich sind die Bücher "der Spaziergang von Rostock nach Syrakus" 
von Delius und die Urfassung von Johann G. Seume: "Spaziergang nach Syrakus im Jahre 
1802"  auch in der Bücherei ausleihbar.  
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